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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
meist ist es hilfreicher, wenn man versucht, seine Fragen mit dem 
Angefragten direkt zu klären. Das habe ich getan mit meiner Frage an 
den Monatsspruch für Oktober.  
 
Es grüßt Sie ganz herzlich Ihr Pfarrer Wolfgang Beyer 
 
Gott spricht: Ich schenke ihnen ein anderes Herz und schenke 
ihnen einen neuen Geist. Ich nehme das Herz von Stein aus ihrer 
Brust und gebe ihnen ein Herz von Fleisch.                    

 
Gott, 
sind unsere Herzen denn wirklich aus Stein? So hart? Sind es nicht eher 
nur manche Bereiche unseres Herzens, die steinern sind? –   
Aber dann denke ich es manchmal doch genau so: du solltest es tun, 
uns unser Herz aus Stein nehmen und uns eins von Fleisch geben. Ich 
denke das dann, Gott, wenn meine Haut besonders dünn ist. Du weißt, 
wie sehr ich es mir dann wünsche…  
Und manchmal, wenn ich mit mir zerworfen bin, wünsche ich es mir 
auch so sehr, Gott, denn offenbar kann ich es nicht selbst tun, mir ein 
lebendiges Herz geben.  –  
Aber wenn du das sagst, mein Gott, dann geht es dir offenbar 
manchmal nicht gut mit uns, deinen Kindern, wenn du uns mit harten 
Herzen hier siehst und spürst… 
 
Wahrscheinlich habe ich keine Ahnung, wie dünnhäutig DU bist.  
 
Wie hältst du das aus mit uns, du, mein Schöpfer? 
Ist es immer noch die uralte Antwort, die du uns gibst?  
Dein: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu mir 
gezogen aus lauter Güte (Jer. 31,3)?  
 
Meine Seele weiß, dass es so ist. Immer noch. Für immer. 
Ja, so ist es.  
 
Amen. 

Andacht 
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Willkommen sonntags 10 Uhr in unserer Kirche 
 
02.10.: Freitag, 10 Uhr 

Kirche 
 
 
04.10.:  Erntedanktag 
Anschließend Mittagessen!!! 
 
11.10.:  18. So. n. Trinitatis  
 
 
 
18.10.:  19. So. n. Trinitatis 
 
 
25.10.:  20. So. n. Trinitatis 
Goldene Konfirmation Abendmahl 
 
31.10.: Reformationstag 
14.30 Uhr in BUCH 
 
01.11.: 21. So. n. Trinitatis 
 
 
08.11.: Drittletzter So. des           
Kirchenjahres       ►17.00 Uhr◄ 

 
15.11.: Vorletzter So. des 

Kirchenjahres 
 
22.11.: Ewigkeitssonntag 
 
 
Andacht 14.30 Uhr 
Friedhof Blankenburger Chaussee 
 
29.11.: 1. Advent     Abendmahl  
 

 
Frau Hild, Pf. Beyer 
Einschulungsgottesdienst 
Grundschule am Panketal 
 
Pf. Beyer, Posaunenchor 
Kindergottesdienst: Fr. Rother 
 
Regionaler Familiengottesdienst in 
Buch/Kirchenmusiktage 10.00 Uhr/ 
Karow: Propst i. R. Furian 

 
Frau Walzer 
Kindergottesdienst: Fr. Furian 

 
Pf. Beyer, Posaunenchor 
Kindergottesdienst: Fr. Heubaum 
 
Regionaler Gottesdienst 
Pfn. Reuter 
 
Pf. Beyer  
Kindergottesdienst: Fr. Heubaum 

 
Familiengottesdienst, 
Junge Gemeinde 
 
Fr. Grasse, Chor 
Kindergottesdienst: Fr. Schwolow  

 
Pf. Beyer 
Kindergottesdienst: Fr. Hild 

 
Pf. Beyer  
 
 
Pf. Beyer 
Kindergottesdienst: Fr. Furian 

3 

Gottesdienste 



 

 
 

 
 

Nachruf für Pf. Peter Groß 
Am 31.07. haben wir in einem 
Trauergottesdienst von Pfarrer Peter 
Groß (89 Jahre) Abschied genommen. 
Mit Beginn seines Ruhestandes 1987 
zog er mit seiner Frau nach Karow, und 
unsere Gemeinde konnte den 
Ruheständler über fast anderthalb 
Jahrzehnte als sehr aktiv erleben. An 
den Sonntagen spielte er in unseren 
Gottesdiensten Orgel und übte Lieder 
mit der Gemeinde ein. Andere erlebten 
ihn als Brücke zwischen Atheisten und 
Christen oder wie er im Chor mitsang 
oder waren mit ihm in der 
Umweltgruppe, mit der er sich 
Gedanken über naturverträgliche 
Lebensstile machte. In welchen Zusam-
menhängen man ihn auch kannte, alle 
kannten ihn als den Verseschmied, der 
zu jeder Gelegenheit, die Ereignisse in 
gereimter Form auch humorvoll 
würdigte. Diese Fähigkeit hat ihm mit 
Sicherheit auch seine immer schlimmer 
werdende Parkinsonkrankheit lebbar 
gemacht. Er hatte die wunderbare 
Gabe, jede Situation, auch wenn es 
eine widrige war, anzunehmen und sie 
mit seinen vielfältigen Fähigkeiten zu 
beleben. Am Tag seiner Beisetzung 
hätte er als treuer Losungsleser lesen 
können: Der Höchste ist deine Zuflucht 
(Ps. 91,9) – und so war es auch. Und 
so ist es auch.                         W. Beyer  
 
 

Nachwuchs 
Am 12.08.09 brachte um 6:56 Uhr 
unsere Entsendungspfarrerin Ulrike 
Klehmet ihre Anna Magdalena zur Welt, 

die zu dem Zeitpunkt 49 cm groß und 
2955 g schwer war. Über die ersten 
Tage mit Lena im Krankenhaus schrieb 
sie, dass sie „wie eine kleine heilige 
Zeit“ waren.  

Und wir freuen uns mit ihr und 
wünschen der nun vierköpfigen Familie 
Gottes Segen.       W. Beyer 
 
 
 
 
 
 

Kirchenmusik 
 
Bucher Kirchenmusiktage   
vom 8.-11. Oktober 2009 
In diesem Jahr finden sie schon zum 
49. Mal statt, die Kirchenmusiktage in 
Buch. An vier Tagen in Folge gibt es 
abwechslungsreiche Veranstaltungen in 

Gemeinde & Leben: 
Rückblicke 

 

  Gemeinde & Leben: 

  Ausblicke 
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der Bucher Schlosskirche und dieses 
Mal auch   außerhalb von Buch und 
zwar in der Pankower Hoffnungskirche. 
Wir mussten wegen der zu großen 
Anzahl an Mitwirkenden unser 
Chorkonzert in diese viel größere, 
wunderbare Jugendstil-Kirche verle-
gen. Trotz des weiteren Weges sollten 
Sie dieses Konzert aber nicht 
versäumen! Herzlich laden wir ein zu 
allen Veranstaltungen. 
Mit musikalischen Grüßen, Ihre 
Kantorin Andrea Kulin. 
 
Donnerstag, 8.10., 18:00 Uhr 
Schlosskirche Buch 
Eröffnungskonzert mit den ökume-
nischen Kinder- und Jugendkantoreien 
aus Buch und Karow 
"Die sieben Tage" - Poetisch-
musikalische Bilder zur Schöp-
fungsgeschichte für Kinderchor und 
großes Orchester           Eintritt frei 
 
Freitag, 9. Oktober, 19:30 Uhr 
Schlosskirche Buch 
Kammermusikkonzert  
Werke von G. Ph. Telemann, D. 
Buxtehude, C. Debussy, C. Saint-
Saens u. a.            Eintritt frei 
 
Samstag, 10. Oktober, 17:00 Uhr in 
der 
HOFFNUNGSKIRCHE PANKOW 
Chorkonzert zum 200. Geburtstag 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy 
Werke für Soli, Chor und Orchester, 
"Hör' mein Bitten" "Wie der Hirsch 
schreit nach frischem Wasser" 
"Lobgesang" 
Chor der Schlosskirche Buch und 
Fürstenwalder Kantorei 
Kreiskantorin Andrea Kulin und KMD 
Georg Popp - Leitung 

Karten: 10 €, ermäßigt 8, erhältlich über 
das Bucher Gemeindebüro (9497163) 
 
Sonntag, 11. Oktober, 10:00 Uhr 
Festgottesdienst zum Abschluss der 
Kirchenmusiktage 
mit den ökumenischen Kinder- und 
Jugendkantoreien aus Buch und Karow 
 
 

Weitere Termine 
 
Samstag, 17.10., 17:00 Uhr 
Schlosskirche Buch 
„Träume...“ Lieder von R. Wagner,  F. 
Liszt, G. Puccini - Eintritt frei 
Ewigkeitssonntag, 22.11.: 10 Uhr 
Gottesdienst Schlosskirche Buch 
„Wie der Hirsch schreit nach frischem 
Wasser“ von Felix Mendelssohn-
Bartholdy 
Sonntag, 06.12., 17:00 Uhr 
Schlosskirche Buch 
„Weihnachtsoratorium“ von J. S. Bach 
Chor der Schlosskirche Buch, Karten: 
12 €, erm. 10 € über das 
Gemeindebüro 
 
Festliche Bläsermusik 
Der Posaunenchor Karow lädt ein zur 
festlichen Bläsermusik am Sonntag, 
den 18.10. um 15 Uhr in die Karower 
Kirche; Leitung: Landesposaunenwart 
Traugott Forschner; Eintritt frei 
 
 

Laib und Seele 
Seit drei Jahren ermöglichen viele 
freiwillige Helfer, dass die Ausgabe für 
Lebensmittel für Bedürftige jeden 
Donnerstag im KBZ von 14 bis 15.30 
Uhr geöffnet hat. Die Arbeit der  
Ehrenamtlichen allerdings beginnt für 
die Standbetreuer spätestens 12 Uhr, 
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für die Fahrer schon am Morgen. Es 
gibt zwei Teams, so dass jeder Helfer 
aller 14 Tage einen Einsatz hat.  
Wir brauchen noch Helfer! 
Wenn Sie Genaueres dazu wissen 
wollen oder sich entschieden haben 
mitzuhelfen, melden Sie sich bitte bei  
Pfarrerin Reuter, Pfarrer Beyer oder im 
Gemeindebüro. 
 
 

Erntedankfest 
Dass wir doch noch in einem Ort mit 
dörflichem Charakter leben, zeigt sich 
besonders zum Erntedankfest. Am 
Sonnabend, den 03.10., können Sie die 
Gaben Ihres Dankes von 14 bis 16 
Uhr in unsere Kirche bringen, wo 
diese von Frau Gamradt für den 
Erntedankgottesdienst am 04.10., den 
wir mit unserem Posaunenchor 
gemeinsam feiern, festlich-liebevoll 
ausgestellt werden. Nach dem 
Gottesdienst sind Sie alle herzlich zu 
einem Erntedankessen ins Gemeinde-
haus eingeladen!!! 
 
 

Christenlehre 
Liebe Gemeinde, 
ich heiße Mariana 
Rother, und einige 
kennen mich noch 
mit dem Nach-
namen Tscham-
mer. Nachdem ich 
2007 geheiratet 
und dann auch 
gleich 2 Jahre 
Elternzeit genom-
men habe, bin ich nun wieder da. Ich 
habe die Zeit mit meinem Sohn Jaron 
sehr genossen. Seit September 
besucht er nun die Kita und ich nehme 

meine Arbeit als Katechetin in Karow 
ab Oktober wieder auf.   
Meine Arbeitsbereiche umfassen die 
Arbeit mit Vorschulkindern, Schulkin-
dern der 1. bis 6. Klasse, Familien, 
Freizeiten, Familiengottesdienste, Kin-
derbibeltage und noch einiges mehr. 
Ich lade alle Kinder und Familien 
herzlich zu den kommenden Veran-
staltungen ein, z.B. am Dienstag, 
10.11. – Bastelaktion zum Martinstag 
für die ganze Familie von 16.00 bis 
18.00 Uhr im Gemeindehaus. Wir 
wollen Laternen Basteln und 
Martinshörnchen backen.  
Am Martinstag, den 11.11., treffen wir 
uns um 17 Uhr in der Kirche und hören 
die Martinslegende und anschließend 
machen wir uns zum traditionellen 
Martinsumzug zum Gemeindehaus auf. 
Dort gibt es Martinshörnchen, Punsch 
und ein Martinsfeuer im Gemeinde-
garten. Für das Abendbrot bitten wir 
Sie, etwas, was sie gern mit anderen 
teilen wollen, mitzubringen und schon 
ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
abzugeben. 
Ich freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit. 
Es grüßt Sie herzlich Mariana Rother 
 
 

Goldene Konfirmation 
Zum Gottesdienst am 25. Oktober sind 
besonders die eingeladen, die vor 50 
Jahren konfirmiert wurden, auch wenn 
die Konfirmation an einem anderen Ort 
gefeiert wurde. Wenn Sie noch keine 
Einladung von uns bekommen haben 
und daran teilnehmen möchten, dann 
melden Sie sich doch bitte in unserem 
Gemeindebüro. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus 
Gelegenheit, sich mit anderen Jubilaren 
bei einem Imbiss auszutauschen. 
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Schaut man sich die Konfirmations-
zahlen an, ahnt man, was vor 50 
Jahren im Osten Deutschlands vor sich 
ging:  
 

 Mädchen Jungs 

1953 55 61 

1954 57 36 

1955 41 40 

1956 35 40 

1957 42 37 

1958 20 24 

1959 9 5 

1960 17 7 

1961 6 14 

1962 9 8 

1963 21 11 

1964 11 8 

1965 15 11 

1966 12 6 

1967 9 5 

1968 4 2 

1969 15 6 
 
Im Jahre 68 wurden allein die sechs 
konfirmiert, die ohne Jugendweihe 
waren. Die aber erst Jugendweihe 
machten, wurden 1969 konfirmiert. In 
einem eigenen Gottesdienst wurden 
auch im Jahre 1969 die acht 
konfirmiert, die sich keiner 
Jugendweihe unterzogen. In den 
folgenden Jahren wurde diese 
Unterscheidung nicht mehr gemacht. 
 

Herbstgespräche 2009 
„Was bewegt Sie, wenn Sie an den 09. 
November 1989 denken?“, so die 
Anfrage unseres Pfarrers: 
- Es sind uns dabei nicht nur die 
Erinnerungen der letzten 20 Jahre 
gegenwärtig, sondern untrennbar die 
60 Jahre unserer deutschen 

Geschichte nach `45. Wir sind  oft 
dabei – Christen wie Nichtchristen – 
dass unsere „Standpunkte“ zu 
Glaubensbekenntnissen und Partei-
programmen erstarren, die in bösen 
Zeiten leicht Schützengräben werden 
könnten. Wir wünschen uns, dass wir 
stattdessen lernen, Brücken fairen 
Gesprächs zu bauen.  
Vorbildlich könnten uns sein Gespräche 
von Günter Gaus in seinen Ost-West-
Porträts etwa mit Regine Hildebrandt 
oder Steffi Spira und der Briefwechsel 
zwischen der Schauspielerin Käthe 
Reichel und der Präsidentin der 
Treuhandgesellschaft, Birgit Breuel. 
Wir laden ein, darüber miteinander zu 
reden an drei Herbstgesprächs-
abenden im KBZ. 
Donnerstags 19:30 Uhr im KBZ: 
Deutsche Ost-West-Erinnerungen 
aus 60 Jahren: 
29.10.: Briefwechsel Käthe Reichel – 
Birgit Breuel – Käthe Reichel 
05.11.: Porträt Steffi Spira – G. Gaus 
12.11.: Porträt Regine Hildebrandt – 
Günter Gaus  
         Hanns Vogel 
 
 
 

Zum Toten- und  
Ewigkeitssonntag 
 
BITTGEDANKE, DIR ZU FÜSSEN 
 
Stirb früher als ich, um ein weniges 
früher 
 
Damit nicht du 
den weg zum haus 
allein zurückgehn mußt 

R. Kunze 
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GERICHTLICHES NACHSPIEL 
 
Wenn Gott dereinst mich nach dem 
Leben fragt, 
werde ich weinen. 
Er wird sein Angesicht mir zuwenden. 
Kein scheidendes Wort wird über mich 
herfallen. 
Keine Rechnung. 
Kein strafender Blick. 
Kein Vorwurf. 
Er wird mich ansehen in bergendem 
Schweigen.  
Seine Liebe wird brennen. 
Und alle meine Wunden werden 
verglühen. 
Die erlittenen. 
Die zugefügten. 
 
„Ich bin es gewesen, Herr.  
All das bin ‚ich‛ gewesen“, 
werde ich stottern mit zittriger Stimme, 
beschämt und frei. 
Ich werde abermals weinen. 
Und Gott wird meine Tränen trocknen, 
er wird sagen „Komm!“ 
und mich hineinbitten in sein Herz, 
wo ich immer schon war 
- und glaubte es nicht. 

W. Kallen 
 
 

Film ab 
Am Freitag, den 13.11. 19.30 Uhr im 
KBZ: Das Leben der Anderen, 2005, 
135 Minuten, Regie und Drehbuch: 
Florian Henckel von Donnersmarck, 
Darsteller: Ulrich Mühe, Sebastian 
Koch, Martina Gedeck, Ulrich Tukur 
u.a.: Ost-Berlin, November 1984. Der 
Stasi-Hauptmann Wiesler erhält den 
Auftrag, den erfolgreichen Schriftsteller 
Georg Dreymann und dessen 
Lebensgefährtin, die bekannte Theater-
schauspielerin Christa-Maria Sieland 

auszuspionieren. Doch was als kühl 
kalkulierter, karrierefördernder Spit-
zeldienst geplant war, stürzt Wiesler 
zusehends in einen schweren 
moralischen Konflikt: Durch die 
Beschäftigung mit dem Leben dieser 
"anderen" Menschen, mit Kunst und 
Literatur, lernt er Werte wie freies 
Reden und Denken kennen, die ihm 
bislang fremd waren. Aber trotz seiner 
plötzlichen Selbstzweifel sind die 
Mechanismen des Systems nicht mehr 
zu stoppen: Wieslers Existenz wird 
dabei ebenso zerstört wie die 
Beziehung zwischen Dreymann und 
Sieland. Als im Jahr 1989 die Mauer 
fällt, beginnt ein anderes Leben... 
 
 
 
 
- Am Sonnabend, den 14.11. werden 

sich die zur Vorstellung 
ausgewählten Stellenbewerber auf 
unsere Kantorenstelle in Buch mit 
einer Chorprobe und mit Orgelspiel 
vorstellen.  

- Der Bauauschuss hat ein 
Architekturbüro für die Bauvor-
anfrage für den Umbau des 
Gemeindehauses beauftragt. Diese 
Voranfrage bringt Rechtssicherheit. 
Wenn der Bescheid des Bezirks-
amtes da ist, werden die Entwürfe 
der Gemeindeöffentlichkeit vorge-
stellt, diskutiert, verändert, opti-
miert.  

- Unsere im letzten Herbst gestoh-
lenen Abendmahlsgeräte werden 
von der Versicherung ersetzt, so 
dass wir wieder neue anschaffen 
können.  

 
 

Aus dem Gemeindekirchenrat 
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Auf den nächsten Seiten finden Sie die 
regelmäßig wiederkehrenden Kreise 
unserer Gemeinde. 
 
 
 
• Kirchenmäuse  
Ab dem 06.10. jeden Dienstag von 
09.30 – 11.30 Uhr für Eltern mit Kindern 
bis zu 2 Jahren im KBZ   
Ein ganz offener Treff für alle Mütter, 
die einmal in der Woche 
zusammenkommen können, um bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee Kontakte 
zu knüpfen und sich auszutauschen. 
 
• Christenlehre im GH ab 06.10:  
Dienstags 15.30 – 16.15 Uhr:  
1. und 2. Klasse; 
Dienstags 16.30 – 18.00 Uhr  
 3. bis 6. Klasse 
 
Sonstige Veranstaltungen: 
Dienstag, 10.11. – Bastelaktion zum 
Martinstag für die ganze Familie von 
16.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Wir basteln Laternen und backen 
Martinshörnchen. 
Martinstag, 11.11. 17.00 Uhr Kirche, 
dann Martinsumzug und Abendbrot im 
Gemeindehaus  
 
• Kinderchor dienstags GH 
Kantorin A. Kulin 
16:30 Uhr- 18:00 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
 
• Café „Wahlverwandtschaften“ 
Ein Eltern-Kind-Treff mit Programm für 
Kinder/ Erfahrungsaustausch von Eltern 
Verantwortlich: B. Hendel 
mittwochs 15:30 Uhr- 18:00 Uhr im GH 

 
 
• Unsere Konfirmanden treffen 
sich: 
Erster Jahrgang 
montags,  17:30-18:30 im GH 
Zweiter Jahrgang 
mittwochs, 
16:00-17:00 Uhr im KBZ (Gruppe 1) 
17:00-18:00 Uhr im KBZ (Gruppe 2) 
• Junge Gemeinde 
Mittwochs 18:00-22:00 Uhr im GH 
Siehe auch unter: 
htttp://www.jg-karow.de/ 

 
 
 
 
• Chor:  
Probe montags von 19.30 bis ca. 21 
Uhr im Gemeindehaus 
Sängerinnen und Sänger jeder Stimm-
lage sind herzlich eingeladen, auch zur 
Schnupperprobe. 
Für jeden, der Lust hat zum Mitsingen, 
wäre der Zeitpunkt jetzt zum Neuan-
fang nach den Sommerkonzerten 
günstig. 
(Kontakt: Dr. Fr. Voß, 9430262) 
 
• Kinderchor: s. a. „Kinder, Kinder“ 
 
• Posaunchenchor im GH:   
Anfängergruppen:  
Mittwoch & Donnerstag ab 16 Uhr; 
Fortgeschrittene: 
dienstags um 19:00 Uhr  
(Kontakt: S. Hartmann Tel. 944 29 33) 
 
 
 
 
• Gebetskreis 
am 1. Montag im Monat;  

Musik in der Gemeinde 

Für jedes Alter Jugend in der Gemeinde 

Kinder, Kinder 

Gruppen & Kreise 
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19:30 Uhr im KBZ 
(E. Schwarz Tel. 943 37 41) 
• Gesprächskreis 
jeden ersten Mittwoch im Monat: 
jeweils 19:30 Uhr, Ort bitte erfragen bei: 
Fam. Schalldach Tel. 943 10 55  
07.10.: persönliche Erinnerungen an 
den Herbst 1989 
04.11.:"Christliche Gemeinden im 
Nahen Osten" mit  
Frau Dr. Christa Grengel 
02.12.: Prof. Dr. Wolf Krötke, Calvin  
• Frauenabendkreis 
In der Regel am 1. und am 3. 
Donnerstag des Monats 19:30 Uhr im 
GH. 
01.10.: Zwei Frauenleben, gefunden 
bei Theodor Fontane und Bert Brecht 
15.10.: Blicke hinter das Eiserne Tor, 
ein Gespräch mit Herrn Dr. Meyer-
Odewald, Leiter einer Strafvollzugs-
anstalt 
19.11.: Bibelgespräch mit Frau Pfn. R. 
Hermisson  
Näheres zu erfragen bei Frau Lüpfert 
(94382777) und bei Frau Voß 
(9430262) 

• Hausgesprächskreis 
Zeit, Ort und Thema bitte bei Pf. Beyer 
erfragen (s. u. Adressen) 
 
 
 
• Frauenkreis 
Jeden 2. Montag im Monat. 
 um 15:00 Uhr im GH: 12.10. und 
09.11. 
• Seniorencafe im KBZ 
dienstags 15:00 Uhr 
• Offener Seniorenkreis 
Jeden 3. Montag im Monat 15:00 Uhr 
im GH; 19.10. und 16.11. 
• Freitagskaffeestube  
15:00 Uhr im GH 

• Seniorentanz im KBZ 
Tanzkreis „50+“ (Frau Beichler) 
montags 09:00-10:00 Uhr sowie 10:00-
12:00 Uhr 
Tanzkreis „Tanz mit“ (Frau Krumpe) 
dienstags 09:00-10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
• Elternkreis behinderter Kinder2ek0.00 
20.00 Uhr Mittwoch im KBZ 
07.10. Berliner Krisendienst., mit Frau 
Dzaack und 04.11. 
• Dienstagstreff  
15: 00 Uhr im KBZ  
- Gesprächskreis mit Kaffeetafel  
06.10./ 17.11. 
• Donnerstagstreff  
14: 30 Uhr im GH 
- offner Gesprächskreis mit Kaffeetafel: 
15.10./ 12.11. 
• Freitagskreis  
17:30 Uhr im GH 
- Gesprächskreis mit Teerunde- 
9.10. 
Sonntag, 29.11. 1. Advent 14.30 KBZ: 
Adventsfeier 
•  „Musik & Aktion“  
10:00 Uhr sonnabends einmal im 
Monat im KBZ  
musisches Kreativangebot für Familien 
mit Kindern mit und ohne Behinderung 
10.10./ 14.11. 
• „KLANGSPIELE“  
14:30 Uhr sonnabends einmal im 
Monat im KBZ 
musisches Kreativangebot für 
Erwachsene mit Behinderung 
10.10/ 14.11. 
•„Rhythmik & Bewegung“  
17:30 Uhr wöchentlich montags im KBZ 
für Menschen mit Behinderung  

Senioren 

Angebote für Behinderte & 

Nichtbehinderte 
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Wochenendrüstzeit für Menschen 
mit und ohne Behinderung in 
Hirschluch bei Storkow 23.-25. 10.09; 
Information/Anmeldung über Fr. 
Pappisch Tel.: 943 01 01 (ggf. AB) 
 

 
 
Herzlich gratulieren wir Ihnen zum 
Geburtstag und wünschen Ihnen Gottes 
Segen. 

70 Jahre: 
Edda Mehnke, 11.10. 
Anke Ronke, 14.10. 

Gudrun Lüpfert, 27.10. 
Manfred Hennig, 31.10. 

Rudolf Ulrich, 09.11. 
Herdith Wolsky, 13.11. 

Dr. Günter Dreyer, 16.11. 
Marianne Köhn, 19.11. 

75 Jahre: 
Ingrid Mierke, 15.10. 

Vera Feichtinger, 27.10. 
Eva Heinrich, 27.10. 
Alfred Thon, 27.10. 
Arno Ernst, 29.10. 

Thea Scholz, 31.10. 
Rosemarie Althöfer, 02.11. 

Käte Zudse, 10.11. 
Elfriede Rathsack, 12.11. 

80 Jahre: 
Gerhard Krüger, 24.10. 

Ulrich Witt, 09.11. 
Vera Liersch, 16.11. 
Werner Klatte, 20.11. 

85 Jahre und älter: 
Reinhard Weißbarth, 01.10.24 

Lina Marx, 05.10.14 
Marie Lieber, 13.11.19 

Haben und hatten Sie im August, 
September oder August Geburtstag? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen zum 
Geburtstagskaffee der Senioren am 

Freitag, dem 06.11. um 15:00 Uhr ins 
GH Alt-Karow 55.  
Wir freuen uns, Sie zu Gast zu haben! 
Wenn Sie abgeholt werden möchten, 
rufen Sie bitte im Gemeindebüro an 
(Tel. 943 01 02) 
 

 
 
 
Es wurden getauft: 
Luna Jolie Strachardt, Felix Peschke, 
Konrad Platte, Maxima Skowronski, Tia 
Hanstein, Mika Rejall 
„Ein Herr, ein Glaube, eine Taufe.“ Eph. 
4,5 
Goldene Hochzeit feierten: 
Horst Graeff und Lissy, geb. Brenke 
„Wie köstlich ist deine Güte, Gott, dass 
Menschenkinder unter dem Schatten 
deiner Flügel Zuflucht haben“ Ps. 36,8 
Aus unserer Mitte sind verstorben 
und beerdigt: 
Peter Groß (89 Jahre), Ursula Neiner 
(87 Jahre), Karl-Heinz Springer (62 
Jahre), Charlotte Eckhardt (87 Jahre), 
Cassandra Kaiser ( 33 Jahre) 
„Jesus Christus spricht: 
In der Welt habt ihr Angst: aber seid 
getrost, ich habe die Welt überwunden.“ 
Wiedereintritt 
Marina Milosaveljevic 
 
 
 
 
Dorfkirche Karow 
Alt-Karow  14 
13125 Berlin  Bus 150, 158 
Gemeinde- und Friedhofsbüro 
Frau S. Günzel/ R. Boeck 
Alt- Karow 13, 13125 Berlin   
Bus 150, 158, 350, Tel./Fax 94 30 102 
Mo-Do 9-12 Uhr u. n. Vereinbarung 
 

Adressen & Sprechzeiten 

Freud & Leid 

Herzliche Segenswünsche 
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Gemeindehaus  (GH) 
Alt- Karow 55, 13125 Berlin 
Bus 150, 158, 350, Tel./ Fax 94 30 101 
 
Kirchliches Begegnungszentrum 
(KBZ) 
Achillesstr. 53/ Ecke Bucher Chaussee 
13125 Berlin  Bus 150, 350, 158 
Tel. 94 11 34 39 
 
Pfarrer Wolfgang Beyer 
Tel. (privat) 96 06 98 59  
Email: beywolf@hotmail.de 
Sprechzeiten: Do 9-12 Uhr  (GH) und n. 
Vereinbarung 

Kantorin Andrea Kulin 
Tel. (privat) 459 720 30  
Email: musik@braunkulin.net 
 
Katechetin Mariana Rother 
familie.rother@alice-dsl.net 
 
Sozialarbeiterin Martina Pappisch  
Sprechzeiten: Mo 10-14 (GH) 
 Do 10-12 Uhr (KBZ) 
Email: begegnungsstaette-
karow@web.de 
 

 

Besuchen Sie uns im Internet! 
www.kirche-karow.de 

 

Spendenkonto 
DLG Berlin BLZ 100 602 37 

Konto-Nummer: 160334  
Auf Wunsch stellen wir Ihnen gern eine Spendenbescheinigung aus! 

 
 
 
 
Karower Entwicklungen 
Die Ereignisse des Jahres 1989 gingen auch an unserer Kirchengemeinde 
nicht spurlos vorbei: So beschloss der GKR am 31.10.89, dass dem Neuen 
Forum die Nutzung der Kirche für ihre Veranstaltungen gestattet wird. 
Daraufhin fanden noch zwei Versammlungen im Herbst statt. Bei der ersten 
Zusammenkunft war die Kirche überfüllt, bei der zweiten gefüllt. Dieser 
Beschluss galt bis zur Anerkennung des Neuen Forums und der dadurch 
gegebenen Möglichkeit der Anmietung geeigneter Räume.  
In der Sitzung am 12.11.89 wurde ein ähnlicher Beschluss für die Nutzung von 
Gemeinderäumen durch die SPD gefasst.        M.S.  
 
Was bewegt Sie, wenn Sie an den 9. November ’89 denken? Schreiben Sie 
uns und führen Sie mit uns diese Themenreihe an dieser Stelle fort. Welche 
Bilder, Gedanken und Geschichten verbinden Sie mit diesem Datum? 
 
Auflage: 1900 / Beiträge (mit Bildern!) sind gern willkommen. Kürzungen vorbehalten. 
Redaktionsschluss der Ausgabe Dezember/Januar 2009: 15. November / Für den Inhalt 
verantwortlich: W. Beyer / Druck: Gemeindebriefdruckerei 

12 

20 Jahre November ´89 

mailto:musik@braunkulin.net
http://www.kirche-karow.de/

